
 

 
 
 
 

Präsidium des 
VSLAG Philipp 
Grolimund Beat 
Petermann 

 

 
Der Bericht in Kürze: mit Absicht kurz für Lese-MotivationJ - der Vorstand informiert laufend mit Rundmail. 
 
Die Grundlast der Vorstandsarbeit – 2 Klausuren, 6 Vorstandssitzungen  
 • Herzlichen Dank liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
 
Aufmerksame und kritische Begleitung der bedeutenden Projekte 
 • Einführung Aargauer Lehrplan – Kompetenzorientierung/summative Beurteilung 
 • neue Ressourcierung – Monitoring und Anpassungsbedarf 
 • neues Lohnsystem mit neuen Funktionen – LDLP – Assistenzpersonen II und Lehrpersonen mit 

erweiterten heilpädagogischen Kompetenzen 
 • neue Führungsstrukturen – wo Handlungsbedarf? 
 
 
Die 2 grössten Herausforderungen sind jedoch aktuell und in naher Zukunft 
 
è der anhaltende Fachkräftemangel bei Lehrpersonen und schulischen HeilpädagogInnen 
 • Es fehlen jedes Jahr Lehrpersonen, die Suche wird immer aufwendiger, mühsamer, teilweise 

frustrierender 
 • die Zahl der «Teilqualifizierten» wächst kontinuierlich und belastet Schulen und Kollegien zunehmend – 

ein gravierender Kumulationseffekt 
 
è Schülerinnen und Schüler mit psychosozialen Auffälligkeiten 
 • neue Phänomene im Zyklus 1 
 • das Fehlen von Sonderschulplätzen 
 • Fehlende Ressourcen zur Betreuung, Unterstützung 
 • Es bewegt sich was: Regionale Spezialangebote / Flexibilisierung Kindergarten 
 
 
Dazu braucht es die ständige aktive Präsenz des Verbands bei allen laufenden Projekten und Arbeiten um 
die Sichtweise der Praxis, des schulischen Alltags und der Herausforderungen einzubringen und die 
Bedürfnisse dezidiert zu nennen.  
 
Dies wird erreicht durch: 
 • Die Arbeit in allen Begleitgruppen wichtiger Projekte 
 • Vollständige Vernetzung und Austausch mit den wichtigen Anspruchsgruppen der Volksschule 
 
... und ist aufwändig!  
(Erweiterung des Vorstands) und braucht eure Unterstützung durch Mitgliedschaft, ideelle Unterstützung und 
Hinweise aus dem Schulalltag 
 
Laufenburg/Rheinfelden, im August 2025 
 
 
Für den Vorstand  

Die Co-Präsidenten 

Beat Petermann und Philipp Grolimund 
 
(zusammengestellt von René Keller aufgrund der GV-Unterlagen 2025) 


